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Vorn: Sehndes Bürgermeister Carl Jürgen Lehrke, Marita Lehrke, Linda
Vollbrecht,Traute Peukert,  Simone Dippel, Dr. Matthias Wilkening, Diet-
rich Vollbrecht und Dieter Linzel. Im Hintergrund das Atlantis Trio: Hans
Liner, Emmanuel Brunner und Rudolf Wirtenberger. Foto: U. Käsewieter

Atlantis bitten zum Tanz

Rudi, Emmanuel und Hans
bitten zum Tanz ...
... und Sehnde kann’s! Das be-
wies wieder einmal das Publi-
kum beim Benefiz-Konzert im
Dorff-Gemeinschaftshaus in
Köthenwald. Schon beim ers-
ten Lied forderte Hans Liner,
Sänger der Atlantis Gruppe, die
Besucher zum Tanz auf. Diese,
durch Andreas und Hajo vom
Shadow Light Duo zuvor
bereits in hervorragende Tanz-
stimmung gebracht, ließen sich
das nicht zweimal sagen. So-
mit war das Dorff-Gemein-
schaftshaus zum Tanzparkett
geworden. In den hinteren Rei-
hen schunkelte und klatschte
man begeistert mit.
Es war ein schwungvoller
Abend mit Musik, Tanz und
Gesang. Denn auch das ließen
sich die Sehnder nicht nehmen
und sangen bei dem Lied: „Ich
lieb sie immer noch“, kräftig
mit. Die drei Atlantis Musiker
waren vom Sehnder Publikum
begeistert. Und das Publikum
vom Trio, vom Shadow Light

Duo, sowie von der Organisati-
on durch Traute Peukert, die das
Konzert ermöglicht hat. Der Ap-
plaus, den man ihr gab, wollte
kaum enden. „Es ist doch jedes
Jahr wieder ein Highlight, be-
kannte Künstler hautnah life er-
leben, und nicht weit fahren zu
müssen“,  freute sich Hannelore
Beckmann aus Burgdorf. Ansa-
ger Werner Ebensen dankte al-
len Sponsoren und somit auch
den Konzertbesuchern, dass sie
gekommen waren und gab be-
kannt, dass der Erlös für medizi-
nische Forschungsprojekte ver-
wandt wird, die von den Wahren
Dorff Freunde e. V. (Veranstalter)
unterstützt werden. Ein großes
Danke schön dem Trio Atlantis
für einen wundervollen Abend.
      Ursula Käsewieter

Stars unter sich: Rudi, Hajo, Hans, Andreas und Emmanuel sind vom
Sehnder Publikum mit viel Applaus verwöhnt worden, dafür danken sie...

Der ehemalige Stadtdirektor Dietrich Vollbrecht mit Gattin Linda, Bür-
germeister Carl Jürgen Lehrke mit Gattin Marieta und Dr. Matthias Wil-
kening und Simone Dippel klatschten auch begeistert mit
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Unser Verteilgebiet

Diabetiker Selbsthilfegruppe
Lehrte u. Umgebung e.V.
19.30 Uhr: Jeden 1. Montag im
Monat Treffen im Regionskran-
kenhaus Lehrte im Speisesaal.
Gäste u. Interessierte willkom-
men. Infos unter (05132) 83 66 23
www.diabetesselbsthilfe-Lehrte.deWelpenspiel - und Prägestunden!

Immer freitags! Alter der Hunde
ca. 10 Wochen bis 6 Monate!
Anmeldung  und Informationen:
S.  Krüger (0 51 32) 5 58 04

Frauenselbsthilfe nach Krebs
15.30 Uhr: Treffen immer am letz-
ten Mittwoch im Monat im Spei-
sesaal des Lehrter KKH, Mans-
kestraße. Infos unter (05132) 5
31 77.

Allgemeines

ADFC - Abendradtour, immer
dienstags, 18 Uhr, ca. 30 km,
Treffpunkt Realschule Südstr.;
Gäste willkommen.

Deutsche Parkinson Vereinigung
e.V. 14.30 Uhr: Jeden Dienstag
in der Altenbegegnungsstätte
Goethestr. 12, Lehrte. ( Jeden 2.
Dienstag im Alten- u. Pflege-
heim, Iltener Str. 21). Kontakt-
aufnahme: Karlheinz Henze,
(05136) 8 54 44.

Das Freie Fanfarenkorps Alt-
Laatzen übt regelmäßig diens-
tags und freitags von 19 bis 21
Uhr in der Pestalozzi Schule in
Laatzen. Interessierte sind will-
kommen.

KulturellesKulturellesKulturellesKulturellesKulturellesInternetausgabe
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Donnerstag,       29 .  Oktober

Mittwoch, 4. November

9.Literaturcafe
Sehnde (red). Am Mittwoch, 4.
November, findet um 19.30 Uhr
im Cafe Chadeur das 9.Litera-
turcafe statt. Die Arbeitsgemein-
schaft sozialdemokratischer
Frauen(AsF)in Sehnde lädt
wieder zu einem gemütlichen
Abend ein, an dem Frauen für
Frauen interessante Bücher vor-
stellen werden.

18 Uhr: Vortrag von Dr. Schwan
‘Das schwache Herz’, im Speise-
raum des Klinikums Lehrte,
Manskestr. 22. Teilnahme ist kos-
tenlos.

14 Uhr: Vortrag ‘Die eigene Zu-
kunft gestalten – mit Vorsorge-
vollmacht oder Patientenverfü-
gung’ im Rathaus, Raum 7,
Nordstraße 21, Sehnde. Die
Sprechstunde ist kostenlos.

Montag,    16.   November

 

DAS ANDERE KIN  

Das Andere Kino & Café e.V.
Tel.: (05132) 57 442

Programmvorschau vom 29. Okto-
ber bis 10. November. Weitere Infos
unter: www.das-andere-kino.de

Donnerstag, 29. Okt., 20 Uhr
Taking Woosdtock
Freitag, 30. Okt., 20 Uhr
FilmKunst: Salami Aleikum
Samstag, 31. Okt.,
geschlossen
Sonntag, 1. Nov.,
15 Uhr: KinderKino: Madita
20 Uhr: Taking Woodstock
Montag, 2. Nov., 20 Uhr
Taking Woodstock
Dienstag, 3. Nov., 20 Uhr
Taking Woodstock
Mittwoch, 4. Nov.,
geschlossen
Donnerstag, 5. Nov., 20 Uhr
Gigante
Freitag, 6. Nov., 20 Uhr
FilmKunst: Birdwatcher
Samstag, 7. Nov., 20 Uhr
Kinoparty mit Gigante
Sonntag, 8. Nov., 20 Uhr
Gigante
Montag, 9. Nov., 20 Uhr
Gigante
Dienstag, 10. Nov., 20 Uhr
Gigante
Mittwoch, 11. Nov.,
geschlossen

Montag, 9. November

Laternenumzug
Sehnde (red). Am Montag, 9.
November, gibt es einen Later-
nenumzug bei dem die fünf
schönsten selbst gebastelten La-
ternen prämiert werden. Beginn
ist um 18.30 Uhr, Treffpunkt ist
der Hof Falkenhagen, Kurze Stra-
ße 10.

Musikalisch begleitet wird der
Umzug von der Feuerwehrkapel-
le Wassel und der Kapelle
Schmidt. Im Anschluss ist für das
leibliche Wohl gesorgt.

Freitag, 6. November

Ich geh mit mei-
ner Laterne …
Ahlten (red). Zu dieser traditio-
nellen Veranstaltung lädt der
Spielmannszug der Schützenge-
sellschaft Ahlten am Freitag, 6.
November, ein.

Treffpunkt ist um 18.30 Uhr
vor dem Schützenheim Ahlten,
Im Wiesengrund.

Musikalisch begleitet der
Spielmannszug der Schützenge-
sellschaft Ahlten gemeinsam mit
den Ahltener Musikanten den
großen Laternenumzug durch
die Ahltener Ortschaft.

Der Marschweg führt durch Im
Wiesengrund, Erlengrund, Zum
Großen Freien, Am Wassergra-
ben, Barnstorfplatz, Edeler Str.,
Ernst-August-Str., Wiesenweg,
Im Wiesengrund.

Im Anschluss wird am Schüt-
zenheim zum Aufwärmen ‚Hei-
ßes’ für ‚Klein & Groß’ angebo-
ten.

Samstag, 7. November

Laternenumzug
Lehrte (red). Um 17.30 Uhr star-
tet der ca. 1-stündige Umzug am
Gemeinschaftshaus am Knap-
penweg. Wegen der Größe des
Umzuges werden zwei Musikzü-
ge (Schüzencorps Lehrte und der
Spielmannszug Immensen) den
Umzug begleiten.  Zurück im
Knappenweg erwartet die Besu-
cher zum Abschluss leckere Grill-
bratwürstchen und Erbsensuppe
sowie kalte und warme Geträn-
ke. Die Veranstalter hoffen  auf
eine rege Beteiligung.

     Samstag,       31 .  Oktober

19 Uhr: Jahreshauptversamm-
lung des Eissport Clubs Bilm im
Gasthaus Baki in Bilm.

Sonntag, 1. November

Gottesdienst
Lehrte (red). Am Sonntag, 1. No-
vember, ist um 10 Uhr im Rah-
men der diesjährigen Visitation
in der Markusgemeinde Lehrte
der Superintendent Dr. Charbon-
nier zu Gast im Gottesdienst.
Parallel wird zum Kindergottes-
dienst eingeladen.

Der Gottesdienst wurde von
den Männern aus dem Männer-
kreis vorbereitet. Das Motto lau-
tet in diesem Jahr: '…  in ein
Land, das ich dir zeigen werde.'
(Gen. 12,1)

In dem Gottesdienst wird der
Männerchor Lehrte unter Lei-
tung von Klaus Wolf singen und
der Posaunenchor wird spielen.

Laterne, Laterne, Sonne,
Mond und Sterne
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TRÖDELMARKT - Private Verkäufe
bis zu 25 Euro Verkaufswert   KOSTENLOS

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Unterschrift

Ulis Kolumne
Ehrlich währt am längsten

Der einzige Apfelbaum, den
wir in unserem Garten noch
haben, meinte es in diesem
Jahr besonders gut mit uns.

Schon bevor überhaupt an
eine leckere Ernte zu denken
war, warf er laufend und kon-
tinuierlich Äpfel ab. Diese
schmeckten zwar schon gut,
und als Apfelmuss oder für Ap-
felkuchen gut verwendbar,
waren es doch soviel, dass sie
teilweise faul wurden bzw.
sich Bienen daran gütlich ta-
ten.

Die Äpfel mussten also
schnell verbraucht werden. Al-
lein war das jedoch nicht zu
schaffen. Also  stellte ich auf
den Gartenpfosten eine Scha-
le mit Äpfeln. Doch niemand

griff zu.
Erst nachdem ich einen

Zettel mit dem Hinweis:
‘Äpfel zum Mitnehmen’
davor geklebt hatte, konnte
ich täglich mehrere Male die
Schale füllen.

Deshalb kann ich voller
Stolz berichten: Die Men-
schen in Burgdorf sind
grund- ehrlich.  Uli

Donnerstag, 29. Oktober

Erste Online-Versteigerung
Sehnde (uk). Am heutigen Don-
nerstag, 29. Oktober, um 18 Uhr
startet die erste Online-Verstei-
gerung der Fundsachen der Stadt
Sehnde. Sie  endet zehn Tage
später am Sonntag, 8. November,
ebenfalls um 18 Uhr. Für die
Fundsachen wurde ein Höchst-
preis festgelegt, der ab Auktions-
start in kleinen Cent-Schritten
kontinuierlich bis zum Mindest-
preis fällt. Der Kaufinteressierte
kann entscheiden ob er zum Ta-
gespreis kaufen will oder abwar-
ten, bis der Preis weiter fällt.
Auf die ersteigerten Fundsachen

werden -genauso wie bei der her-
kömmlichen örtlichen Versteige-
rung- weder eine Garantie noch
eine Gewährleistung gegeben
und ein Umtausch ist nach Kauf-
abwicklung auch nicht mehr
möglich. Daher können interes-
sierte Kunden die Fundsachen
nach Terminvereinbarung direkt
im Bürgerbüro begutachten.
Für Rückfragen steht Ines Raulf
vom Bürgerbüro unter (05138)
707116 oder der E-Mail-Adres-
se ines.raulf@sehnde.de  zur Ver-
fügung.

Region baut 100 Stellplätze für
Fahrräder am Sehnder Bahnhof
Sehnde (red/uk). Vor kurzem be-
gannen die Arbeiten für eine
neue Bike-and-ride-Anlage am
Bahnhof Sehnde. Insgesamt ent-
stehen 100 überdachte Stellplät-
ze, damit Pendler ihre Fahrräder
sicher und witterungsgeschützt
abstellen können. Das Projekt
wird vom Land in Höhe von
70.000 Euro bezuschusst, die üb-
rigen Kosten in Höhe von etwa
40.000 Euro trägt die Region
Hannover. Nach der Fertigstel-
lung gehen die Anlagen in das
Eigentum der Stadt Sehnde über,
die damit auch die Verkehrssi-
cherheitspflicht hat.
Am nördlichen Bahnsteigzu-
gang, nahe dem ehemaligen
Empfangsgebäude, entsteht eine
große überdachte Anlage mit 40
Bügeln für insgesamt 80 Fahrrä-
der. Die Hälfte davon wird als ab-
schließbare Fahrradgarage kon-

struiert. Für die Ausgabe der
Schlüssel wird die Stadt Sehnde
zuständig sein. Darüber hinaus
werden am südlichen Bahnsteig-
zugang zehn ebenfalls über-
dachte Bügel installiert, die 20
Fahrrädern Platz bieten. Am nörd-
lichen Zugang entstehen zudem
zwei Pkw-Parkplätze für Behin-
derte. Die Arbeiten sollen noch
bis Ende dieses Jahres abge-
schlossen sein.
Im Dezember 2008 waren in
Sehnde bereits die neuen Bahn-
steige in Betrieb genommen wor-
den. Mittel- und langfristig ist
geplant, das Bahnhofsumfeld
auch als Wohngegend weiter zu
entwickeln. Das sieht der Bahn-
hofsrahmenplan vor, den die
Region Hannover und die Stadt
Sehnde gemeinsam entwickelt
haben.

Mittwochskreistreffen zum Thema:
Belebung derMittelstraße
Sehnde (ko). Unter den Teilneh-
mern des letzten Mittwochskrei-
ses waren wichtige Repräsentan-
ten der Stadt Sehnde. Die IGS
wurde von Wolfgang Stahldorf
vertreten, für den Ortsrat war der
stellvertretende Ortsbürgermeis-
ter  Helmut Süß und als höchster
Repräsentant  Bürgermeister
Carl Jürgen Lehrke gekommen.
Die Begrüßung hatte Reimund
Wohlgemuth übernommen, eine
kurze Einführung gab Manfred
Kotter. Ausgelöst haben die auf-
geflammte Diskussion über die
Situation in der Mittelstraße ein
Zeitungsartikel über die Schlie-
ßung eines alteingesessenen La-
dengeschäftes und mehrere recht
deutliche Leserbriefe. Es war
inzwischen bekannt geworden,
dass der Bürgermeister sehr
schnell bereits am Montag zuvor
alle an der Mittelstraße Ansässi-
gen mit der IGS zu einem Ge-
spräch ins Rathaus eingeladen
hatte.
So konnten Wolfgang Stahldorf,
Bürgermeister Lehrke und Hel-
mut Süss übereinstimmend fest-
stellen, dass bereits erste Schrit-
te besprochen worden seien. Aus
der Sicht der IGS wurden als
Nahziele genannt: Eine nachhal-
tige Verbesserung der Reinigung,
eine hellere Straßenbeleuchtung
und eine attraktivere Gestaltung
der Mittelstraße seitens der
Stadt. Ferner verstärkte Bemü-

hungen um eine bessere Pflege
des ehemaligen Postgebäudes,
das einigermaßen verwahrlost
wirkt und Verbesserungen am
Bild des Behelfsparkplatzes und
der daneben liegenden Rasen-
fläche. Dabei könnte hilfreich
sein, dass offenbar die aktuelle
Möglichkeit besteht, das zur Zeit
leerstehende Vitax-Gebäude und
die daneben liegenden Flächen
zu vermarkten und neu zu bele-
ben. Sich selbst setzt die IGS das
Ziel, eine bessere Ausleuchtung
der Schaufenster auch nach Ge-
schäftsschluss und ein Nachden-
ken über die Geschäftszeiten an-
zustreben.
Eine wichtige Aufgabe scheint
eine seitens der Stadt wirksam
unterstützte Vermarktungsstrate-
gie für die Mittelstraße zu ent-
wickeln. Die Anregung, dabei
auch die IHK einzubinden, stieß
auf Interesse. Eine rege Diskus-
sion aus der Sicht der Bürger gab
es insbesondere dazu und zu der
Frage, welche Angebotspalette
eigentlich zur Mittelstraße passt
und ob die Verkehrsproblematik
befriedigend gelöst ist.
Das Resümee lautete in etwa:
Wenn alle Anregungen aufge-
griffen und alle Versprechen ein-
gelöst werden, kann es eigent-
lich nur besser werden. Der Mitt-
wochskreis trifft sich wieder am
20. Januar 2010. Ein Thema steht
noch nicht fest.
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den Betrag von
meinem Konto ab.
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B L Z
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Unterschrift

PRIVATE KLEINANZEIGEN: DREI ZEILEN 5,20 EURO
GEWERBLICHE KLEINANZEIGEN:

EINE ZEILE NUR 3,25 EURO (ZZGL. MWST)
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V e rrechnungs-
scheck liegt bei

Ihre Kleinanzeige können Sie auch telefonisch

übermitteln - rufen Sie an: (((((0 51 36) 2907

AWO ist 90 -
Eine Feier mit Herz
Sehnde (red/uk). Das Zeichen
der Arbeiterwohlfahrt ist ein sti-
lisiertes rotes Herz, gleichsam
ein Symbol der tätigen Solidari-
tät. Dass man sich dieser Idee

verpflichtet fühlt, wurde auch in
den Ansprachen zum 80jährigen
Jubiläum der AWO Sehnde ge-
würdigt. Zunächst begrüßte der
Vorsitzende Reiner Luck die
recht zahlreich erschienenen Eh-
rengäste, Freunde und Mitglie-
der. Unter ihnen viele Vertreter
aus Politik und Gesellschaft. Der
Ortsbürgermeister von Sehnde,
sowie die Bürgermeister etliche
Sehnder Stadtteile waren gekom-
men. Ihnen allen, insbeson-dere
den unermüdlichen ehren- amt-
lichen Helfern des Ortsvereins,
dankte Reiner Luck im Namen
der AWO und den Bürgern der
Stadt.
Allen Anwesenden wurde eine
Jubiläumsbroschüre, verfasst
vom ehemaligen Gemeindedi-
rektor Manfred Kotter, über-
reicht.
Anschließend würdigte Dr. Ecke-
hart Peil, Vorsitzender der AWO
Region Hannover die erfolgrei-
che Arbeit der Ortsgruppe Sehn-
de.

Die stellvertretende Bürgermeis-
terin Gisela Neuse überbrachte
Grüße von Rat und Verwaltung
und wies darauf hin, dass in
Sehnde bislang die Arbeit über-
wiegend durch Frauen getragen
und gestaltet wurde.
Dann stellte sich Damaris Frehr-
king als neue Pastorin der Sehn-
der evangelischen Kirchenge-
meinde vor. Sie wies auf Gemein-
samkeiten in der
Betreuungsarbeit hin und über-
brachte die Grüße ihrer Gemein-
de.
Als letzter Redner ging der Re-
gionsabgeordnete und SPD-
Fraktionsvorsitzende im Rat
Wolfgang Toboldt auf die Leis-
tung der Ehrenamtlichen in der
traditionsreichen AWO ein.
Er zeigte sich überzeugt, dass
man auf diese Arbeit nicht ver-
zichten könne, aber auch, dass
sich immer wieder Bürger zu sol-
chem sozialverpflichtetem Enga-
gement bereit f inden werden.
Besonders berührte ihn, sich
selbst auf einem Foto aus dem
Jahre 1986 in der Broschüre zu
sehen. Damals fand eine De-
monstration für eine Begeg-
nungsstätte statt und er trug ein
Plakat mit der Aufschrift: „Die
Jungen und die Alten müssen
zueinander halten“. Dies - mein-
te er - sei ein gutes Motto für
unsere Gesellschaft.
Musikalisch umrahmt wurde die
Feier in gemeinsamem Gesang
der Festteilnehmer mit dem her-
vorragend eingestimmten Chor
der Liedertafel aus Sehnde.

Sonntag, 15. November

Gedenkfeier am Ehrenmal
Lehrte (red/uk). Am Volkstrauer-
tag, 15. November veranstaltet
die Stadt Lehrte in Zusammen-
arbeit mit dem Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e. V. zu
Ehren aller Kriegstoten und Op-
fer von Gewalt und  Terror am
Ehrenmal ‘An der Masch’ eine
Gedenkfeier. Um 9.30 Uhr fin-
det ein ökumenischer Gottes-
dienst in der Matthäuskirche

statt. Im Anschluss an den Got-
tesdienst wird Karl-Heinz Wolf
Worte zum Volsktrauertag spre-
chen.

Danach am Ehrenmal über-
nimmt Bürgermeisterin Jutta Voß
die Totenehrung mit Kranznie-
derlegung und die Musikschule
Ostkreis Hannver spielt: „Ich
hatt einen Kameraden“.


